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03/19 
 

11.04.2011 
 

Beide Mannschaften gewinnen Auftakt 
 

Zweite Kleinkalibermannschaft präsentiert sich stark 
 

Die beiden Walheimer Kleinkalibermannschaften starteten jeweils mit einem 
Heimkampf in die neue Saison. 
Den Auftakt machte die zweite Mannschaft in der Kreisliga gegen Ludwigsburg 1. 
Dabei zeigte sich das Team um Mannschaftsführer Roland Schäuffele glänzend 
aufgelegt. Vor allem Felix Aufrecht zeigte mit 273 Ringen sein Können. Nach 94 
Ringen im liegenden Anschlag, 86 Ringen im stehenden Anschlag ließ er im 
abschließenden Kniend noch tolle 93 Ringe folgen. Andreas Beck war mit 261 Ringen 
ebenso wie Harry Scherb mit 256 Ringen Garant für den deutlichen Heimsieg. 
Die Gäste aus Ludwigsburg wurden mit 790: 740 Ringe Packung  wieder nach Hause 
geschickt. 
Damit hat sich das Team gleich auf Platz 2 der Tabelle gesetzt. Ebenso wie Felix, der 
in der Einzelwertung den 2. Platz einnimmt. 
 

Schwerer hatte es die 1. Mannschaft zuhause gegen Bietigheim. Am Ende sprang aber 
doch ein verdienter und ungefährdeter 813: 800 Ringe Erfolg heraus. 
Das beste Tagesergebnis schaffte Christian Bürkle. 283 Ringe hieß seine Ausbeute 
nach jeweils 10 Schuss liegend, stehend und kniend. Dominik Beyl erreichte 266 Ringe 
und Michael Greiner komplettierte mit 264 Ringen den gelungenen Auftakt in die neue 
Saison der Bezirksliga.  
 

Gez. Christian Bürkle 

 

04/20 
 

18.04.2011 
 

Pistolenschützen verlieren Auftakt 
 

Freiberg mit der Gebrauchspistole zu stark 
 

Trotz eines überragenden Eberhard Rösch haben die Schützen der Walheimer 
Gebrauchspistolenmannschaft den Saisonauftakt verloren. 
In der Bezirksliga 3 waren sie zu Gast in Freiberg. 
Es entwickelte sich ein spannender Wettkampf, bei dem auf Walheimer Seite vor allem 
Eberhard Rösch herausragte. 
Er schaffte nach 40 Wettkampfschuss starke 357 Ringe. Diese sicherten Ihm auf gleich 
einen Platz unter den Top 20 der Einzelwertung. 
Jürgen Schurr mit 312 Ringen und Ortwin Lehmann mit 303 Ringen folgten dann mit 
schon deutlichem Abstand. 
Der Sieg blieb mit 989: 972 Ringen beim Gastgeber in Freiberg. 
 
Gez. Christian Bürkle 
 

 

 

 

 

 
 


